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Nach dem Sommer darf ich euch wieder über 

die wichtigsten Angelegenheiten in unserer 

schönen Gemeinde Höhnhart informieren! Auch 

die längere Zeit der Umleitung in Haging ist  

vorüber, und die beiden Verkehrsteiler für Eden 

und Fraham tragen nun wesentlich zur  

Steigerung der Verkehrssicherheit bei!  

 

 

In der letzten Sitzung des Gemeinderates vom 

19. September 2019 hatten wir 15 Tages-

ordnungspunkte zu behandeln und alles wurde 

einstimmig beschlossen, bzw. zur Kenntnis  

genommen. Hier die wichtigsten Punkte im Über-

blick:  

 

Unser Schulwart Franz Maier geht mit 

01.11.2019 in seine wohlverdiente Pension.  

Er war seit 1998 für unsere Volksschule da und 

vor allem für die Kinder eine wichtige Ansprech- 

und Vertrauensperson. Er hat seine Aufgabe  

immer sehr gewissenhaft und zur vollen Zufrie-

denheit unsererseits durchgeführt! Seine Tätig-

keiten werden jetzt durch das Maschinenring 

Service und teilweise durch unsere Bauhofmitar-

beiter übernommen! 

 

Mit dem Land OÖ und dem Landesfeuerwehr-

kommando wurde der Gefahrenabwehr- und  

Entwicklungsplan einvernehmlich mit unseren 

drei Feuerwehren ausgearbeitet und nun vom 

Gemeinderat beschlossen.  

 

Der „Bräuweg“ auf der Parzelle 2537/11  

(Fa. Frauscher bis Baustelle Brunnbauer-

Stempfer) wurde in das öffentliche Gut der  

Gemeinde übernommen. 

Eine weitere Bauparzelle in Thalheim wurde an 

Familie Spinu, Höhnhart 6 verkauft, dadurch 

steht jetzt nur mehr 1 Baugrund in der neu  

aufgeschlossenen Siedlung zur Verfügung!  

 

Seitens der Gemeinde Höhnhart wurde kein  

Zuschlag zur Freizeit-Wohnungspauschale  

beschlossen. Die gesetzlichen Gebühren lt.  

Oö. Tourismusgesetz betragen für Freizeitwoh-

nungen bis 50 m² 72,- € und über 50 m² 108,- € 

jährlich. 

 

Des weiteren haben wir für Klaus Baier eine 

neue Bauparzelle in Aigertsham mit 1.000 m² 

umgewidmet. Dazu wurde ein entsprechender 

Raumordnungsvertrag beschlossen. Ein solcher 

ist nun bei jeder Umwidmung auf Bauland mit 

dem Eigentümer zu beschließen, um eine  

Sicherstellung der Bebauung vertraglich fest-

zulegen.  
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Für die Kanal- und Ortswassererweiterung in 

Höhnhart und Thannstraß wurde ein Darlehen in 

Höhe von 380.000,- € von der Volksbank als 

Bestbieter aufgenommen. Die Bauarbeiten dazu  

wurden an die Firma GTB vergeben.  

 

Weiters haben wir die Einleitung des Umwid-

mungsverfahrens für die Betriebserweiterung 

der Fa. Maier-Papier auf dem Grundstück von  

Frau Ingrid Müller mit 700 m² beschlossen.  

 

Im Sommer wurden auch verschiedene Asphal-

tierungen, insbesondere auch die Siedlungsstra-

ße in Thalheim-Herbstheim durchgeführt! 

Wie schon berichtet sind wir auch beim 

„Glasfaser Ausbau in Höhnhart“ auf Schiene! 

Die Firma Infotech Ried wird im kommenden 

Jahr den Ausbau zur Umsetzung bringen!  

Momentan wird an der Planung der Trassenfüh-

rung gearbeitet, und ich bin schon selber sehr 

gespannt, welche Ortschaften auf Grund der  

Anmeldungen tatsächlich zum Ausbau kommen!  

Ich bedanke mich bei allen Anrainern der Umfah-

rungen, die durch die Sperre der Landesstraße 

in Haging betroffen waren! Es brauchte wirklich 

sehr viel Geduld und Verständnis eurerseits, 

aber leider konnten wir keine andere Lösung fin-

den! Ich denke aber, dass wir jetzt durch die 

neuen Kreuzungen wirklich eine sehr, sehr gute 

Lösung auch in Hinblick auf Verkehrssicherheit 

geschaffen haben! 

Momentan wird jetzt noch am Geh- u. Radweg 

gearbeitet, und ich möchte mich auch sehr herz-

lich bei den Mitarbeitern der Straßenmeisterei 

mit Straßenmeister Reich Walter an der Spitze 

für die hervorragende Umsetzung bedanken! 

Für die nächste Gemeinderatssitzung werde ich 

einen weiteren Punkt zur Sicherheit dieses Stra-

ßenabschnittes in Haging einbringen, nämlich 

eine „70 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung“! 

 

Liebe Höhnharter/innen, ich hoffe es waren  

wieder einige interessante Punkte für euch  

dabei – euer Bürgermeister  

 

 

Erich Priewasser 
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Franz Gruber 
Liedlschwandt 14/2 

80 Jahre 
am 17.07.2019 

Hedwig Moser 
Feichta 2/2 

80 Jahre 
am 04.08.2019 

Berta Gattermair 
Unteraichberg 5a 

80 Jahre 
am 22.08.2019 

Rudolf Binder 
Feichta 18/2 

80 Jahre 
am 02.09.2019 

Maria Jung 
Leitrachstetten 18 

80 Jahre 
am 05.09.2019 

Johann Lengauer 
Eitzing 1/2 
80 Jahre 

am 13.09.2019 
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Maria Kolbe 
Perwart 8 
97 Jahre 

am 25.10.2019 

Elisabeth Aigner 
Höhnhart 92 

90 Jahre 
am 19.09.2019 

Peichl 
Klaus & Angela 

Herbstheim 72 
am 03.08.2019 

Eichberger 
Josef & Julia 

Oberfeld 3/2, Maria Schmolln 
am 17.08.2019 

Priewasser  
Johannes & Theresa 
Sonnberg 5/1 
 
am 23.08.2019 
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Maria Gramiller 

Braunau am Inn 

im 88. Lebensjahr 

† 14.08.2019 

Franziska Moser 

Feichta 5 

im 92. Lebensjahr 

† 29.08.2019 

Franziska Berer 

Außerleiten 3 

im 89. Lebensjahr 

† 01.09.2019 

Herbert Ortner 

Herbstheim 7 

im 75. Lebensjahr 

† 02.09.2019 

 

Barbara Tischler 
Höhnhart 47 

hat den Bachelorstudiengang Soziale 

Arbeit mit dem akad. Grad BA an der 

Universität - Management Center Inns-

bruck mit Guten Erfolg abgeschlossen. 

Christina Elisabeth Piereder  
Aigertsahm 14 

hat den Bachelorstudiengang Bachelor 

of Science in Engineering mit dem 

akad. Grad BSc an der FH OÖ abge-

schlossen. 
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Vanessa Anna Maier 
Höhnhart 15 

geboren am 21.08.2019 

Mathias Josef Zimmermann 
Stegmühl 43 

geboren am 23.08.2019 

Iasmina Spinu 
Höhnhart 6/3 

geboren am 26.08.2019 

Emil Anton Mann 
Herbstheim 38/2 

geboren am 12.09.2019 

Lana Filo 
Höhnhart 4/5 

geboren am 19.09.2019 

Manuel Öller 
Leitrachstetten 13 

geboren am 23.09.2019 

Alexander Priewasser 
Sonnberg 5/1 

geboren am 23.09.2019 

Fabian Radke 
Eitzing 7 

geboren am 05.10.2019 
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Das Projekt entstand aus dem Agenda 21  

Prozess und hat zum Ziel, die ungenutzten bzw. 

unbebauten Baugrundstücke „aufblühen“ zu 

lassen. So wurden im heurigen Sommer  

mehrere Grundstücke in Höhnhart mit Blüh-

mischungen bepflanzt um damit Honigbienen, 

Wildbienen und blütenbestäubende Insekten 

zu unterstützen. 

Mit den Bienenwiesen und Blühstreifen werden 

wichtige Nahrungsmittel geschaffen, die das 

Überleben unserer Bestäuber sichert.  

Auch Anrainer und Bewohner freuen sich, dass 

die ungenutzten Flächen sinnvoll genutzt  

werden können und zu dem auch optisch  

verschönert werden. 

Der ASKÖ Tennisclub Höhnhart errichtete  

gemeinsam mit den Schülern und Schülerinnen 

der Volksschule Höhnhart ein Bienenhotel.  

Dabei wurde den Kindern der Volksschule 

Höhnhart im Zuge des Projekts die Wichtigkeit 

der Bienen und Insekten vermittelt.  

 

Datum Berechtigt Abgegeben Gültig Ungültig Briefwahl-

Wahlkarten 

29.09.2019 1113 645 (57,95 %) 634 11 208 

Partei Stimmen 

ÖVP 302 (47,63 %) 

SPÖ 109 (17,19 %) 

FPÖ 164 (25,87 %) 

Partei Stimmen 

NEOS 16 (2,52 %) 

JETZT  4 (0,63 %) 

GRÜNE 37 (5,84 %) 

Partei Stimmen 

KPÖ 2 (0,32 %) 

SLP 0 (0,00 %) 

WANDL 0 (0,00 %) 
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Die Mobilen Pflegedienste der Caritas für  

Betreuung und Pflege gewährleisten, dass  

ältere und/oder pflegebedürftige Menschen 

trotz Krankheit oder Gebrechlichkeit so lange 

wie möglich zu Hause bleiben können.  

30 MitarbeiterInnen vom Caritas-Stützpunkt 

Höhnhart betreuen laufend an die 180 KundIn-

nen  in den Gemeinden Aspach, Helpfau-

Uttendorf, Höhnhart, Maria Schmolln,  

Moosbach, Polling, Roßbach, Schalchen,  

St. Johann am Walde, St. Veit im Innkreis und 

Treubach. 2018 wurden  insgesamt 454 Men-

schen betreut und rund 24.000 Betreuungs-

stunden mit 340.025 Hausbesuchen erbracht. 

 „Wir unterstützen ältere Menschen im Alltag 

und sind auch für all jene im Einsatz, die nach 

einem Krankenhausaufenthalt zur Über-

brückung eine professionelle Pflege und  

Betreuung Zuhause brauchen“, sagt Team-

leiterin Katharina Forstenpointner. 

Die Caritas-MitarbeiterInnen kommen bei  

Bedarf mehrmals täglich ins Haus – auch an 

Sonn- oder Feiertagen. Sie helfen bei den  

alltäglichen Dingen wie Duschen/Baden oder 

Ankleiden sowie im Haushalt. Sie motivieren zu 

Bewegung, helfen bei der Mobilisation und  

fördern das Gedächtnis. Bei Bedarf kommen 

auch diplomierte Krankenpflegekräfte von der 

Caritas zum Einsatz. Auf Anordnung des Arztes 

versorgen sie akute und chronische Wunden, 

messen Blutdruck, spritzen Insulin, unterstüt-

zen bei der Medikamenteneinnahme etc. 

In der Gemeinde Höhnhart nahmen 33  

Personen die Mobilen Pflegedienste in  

Anspruch, 4.230 Hausbesuche und 2.191  

Betreuungsstunden wurden von den Mitarbei-

terInnen geleistet. 

Caritas sucht MitarbeiterInnen  

Wir freuen uns über jede Verstärkung des 

Teams. MitarbeiterInnen der Mobilen Pflege-

dienste erwartet ein abwechslungsreicher Job 

in der Region mit familienfreundlichen Arbeits-

zeiten. „Ich bin gerne bei den älteren Men-

schen, auch wenn es manchmal stressig ist. 

Aber es ist schön, bei der Aufgabe selbständig 

sein zu können und trotzdem die Unterstützung 

eines ganzen Teams hinter sich zu wissen“, 

sagt Caritas-Mitarbeiterin Manuela Schober . 

Voraussetzung für eine Anstellung im Mobilen 

Dienst ist eine abgeschlossene Ausbildung zur 

diplomierten Gesundheits- und Kranken-

pflegerIn, zur Fach-SozialbetreuerIn Altenarbeit 

oder zur HeimhelferIn. 

 

Nähere Informationen zu den Mobilen Pflege-

diensten der Caritas gibt es bei Teamleiterin 

Katharina Forstenpointner unter 0676 8776 

2594 oder unter www.mobiledienste.or.at  
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Einen neuen Weg zur Einbindung der Volks-

schüler in die Gemeinde- und Zukunftsentwick-

lung des Ortes ging man in Höhnhart. Die  

Belohnung für diesen Weg sind neue Sicht-

weisen und Projektideen für den Ort und die 

Stärkung des Gemeinwesens. 

„Kinder gestalten Gemeinde mit“ – unter die-

sem Motto fanden im September und Oktober 

2019 insgesamt fünf kreative Schulworkshops 

statt. Das innovative Agenda21-Modellprojekt 

wurde von Musikpädagogen William Castrillón 

und Gemeinwesenarbeiterin Julia Soriat in  

Zusammenarbeit mit dem Lehrerinnenteam der 

Volksschule Höhnhart umgesetzt. Die Kinder 

der zweiten, dritten und vierten Klasse erhiel-

ten über das Projekt die Möglichkeit, ihre Sicht-

weisen und Ideen für den Ort einzubringen und 

diese der Bevölkerung und Gemeinde-

vertretung vorzustellen. 

Krönender Abschluss war die Präsentation 

beim 1. Höhnharter Kinderforum am 

18.10.2019, bei dem die Kinder ihre Kunst-

werke und Ergebnisse zeigten und ihre  

Projektideen den Erwachsenen und Gemeinde-

vertretern vorstellten. Die Kinder haben insge-

samt acht Projektideen vorgestellt. Einige  

Erwachsene unterstützen die Kinder nun als 

Projektpaten bei der Umsetzung ihrer Ideen für 

Höhnhart. 

Welche Ideen haben die Kinder für den Ort? 

Eines der wichtigsten Anliegen der Kinder war 

es, am Faustballplatz für mehr sportliche  

Abwechslung zu sorgen, in dem mehr und ver-

schiedene Sportgeräte zur Verfügung gestellt 

werden. Mit Unterstützung der Gesunden  

Gemeinde sollen nun Fußballtore, ein Feder-

ballnetz und regenfeste Boxen für die Bälle auf-

gestellt werden. Ebenso wird nach einem geeig-

neten Platz für einen Basketballkorb gesucht. 

Ein weiteres wichtiges Kinderanliegen ist die 

Möglichkeit, an einem eigenen und sicheren 

Platz Fahrradfahren zu können. Ihre Ideen für 

einen Fahrradparcours gehen von großen und 

kleinen Fahrradrampen über Wippen und 

Sprungschanzen bis zum Gratis BMX-Verleih im 

Ortszentrum, das jetzt aus Kindersicht ohnehin 

etwas langweilig ist. Bürgermeister Erich Prie-

wasser betont, dass das aufgrund des vielfach 

privaten Grundstücksbesitzes im Zentrum nicht 

allzu einfach umzusetzen ist und wird nun aber 

überlegen, in welcher Form er diesem Wunsch 

der jüngsten OrtsbewohnerInnen nachkommen 

kann. 

„Die Eltern schimpfen, wenn wir auf den Jäger-

stand gehen. Aber wir sind gerne dort, weil man 

von oben eine gute Aussicht hat und so gut  

Tiere beobachten kann.“ Diese Diskussion  

führte die Kinder dazu, den Erwachsenen nun 

den Vorschlag zu machen, dass es eigene  

Jägerstände geben soll, die für Kinder erlaubt 

sind. Es sollte einen niedrigen und einen hohen 

Kinder-Jägerstand geben, sodass sich alle Kin-

der rauftrauen. Die Kinder wollen den Jäger-

stand anmalen dürfen und sich bei dessen  

Leiter keine Schiefern einziehen können. Enga-

gierte Höhnharter Jäger und Handwerker wollen 

nun in einer gemeinsamen Aktion diese Kinder-

Jägerstände bauen. 

Das vierte, wichtige Kinderanliegen war der 

Schutz von Wald und Tier. Die Kinder haben 

festgestellt, dass sie beim Spielen am Wald-

rand immer wieder auf Müll stoßen. Von Dosen, 

Plastiksäcken bis hin zu Jacken und Unter-

hosen fänden sie dort alles. Gemeinsam mit 

der Schule, der Gemeinde und den Erwachse-

nen soll es nun eine Müllsammelaktion für die 

Waldränder geben, an denen sich auch die  

Kinder gerne beteiligen. 
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Wohnung Top 3 

Gesamtfläche:    57,78 m² 

Gesamtmiete:               489,19 € 

Kaution:             1.570,00 € 

Wohnung Top 4 

Gesamtfläche:    57,54 m² 

Gesamtmiete:               487,49 € 

Kaution:             1.650,00 € 

Wir dürfen Sie darüber informieren, dass zwei Wohnung im 

Betreubaren Wohnen frei sind. 

Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt  

Höhnhart Tel.: 07755 5115.  

Wie jedes Jahr veranstalteten am Sonntag,  

22. September 2019 die Goldhaubenfrauen, 

die Kath. Frauenbewegung und die Gemeinde 

Höhnhart gemeinsam eine Messe für Jubel-

paare. 

Nach einem festlichen Einzug in die Kirche, zu 

dem die Musikkapelle spielte, fand anschlie-

ßend ein Festgottesdienst statt. Am Schluss des 

Festgottesdienst, der feierlich vom Chor Mitei-

nander mitgestaltet wurde, wurde den Jubel-

paaren von der Goldhaubengruppe und der 

Kath. Frauenbewegung eine schön verzierte 

Kerze als Erinnerung und von der Gemeinde ein 

Blumenstrauß als Dankeschön überreicht. 
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Erster Schultag – Spannung nicht nur bei den Kindern, auch bei den Eltern und Lehrern – was  

wird’s bringen dieses neue Schuljahr?! 

Nach einem wunderschönen Eröffnungsgottesdienst mit Segnung der Schulanfänger, unter dem 

Thema „Der Regenbogen“,  gestaltet von RL Christine Mühlbacher und Sr. Rosmarie begaben sich 

alle Schüler mit ihren Lehrerinnen in ihre Klassen. 

Die Kinder der 1. Klasse mit Frau Sigrun Winkler, jene der 2. Klasse mit Frau Tanja Penniner, Frau 

Monika Mayer übernahm anfangs die Schüler der 3. Klasse und die Schüler der 4. Klasse gingen 

mit Frau Dir. Gabriele Aichberger – so war der Start gut geschafft.               

Auf diesem Wege möchten wir euch die aktuellen Schülerzahlen und Informationen über die  

Lehrerschaft mitteilen.  

Anzahl der Schülerinnen und Schüler: 63  

1. Klasse:  21 Kinder – KV VOL Sigrun Winkler  

2. Klasse:  15 Kinder - KV Madlen Knauseder BEd 

3. Klasse:   17 Kinder - KV Anna Pfeiffer BEd  

4. Klasse: 10 Kinder - Dipl.Päd. OSR VD Gabriele Aichberger 

Werken unterrichtet, wie schon seit langer Zeit, Frau Burgstaller Gabriele und Religion Frau Mühl-

bacher Christine. Frau Mayer Monika unterstützt die erste Klasse als Begleitlehrerin.  

Für die Nachmittagsbetreuung haben sich 13 Kinder angemeldet. Den Freizeitteil übernimmt am 

Montag Sabina Priewasser. Sie begeistert die Kinder mit tollen Bastelideen und ermöglicht ihnen 

sich kreativ und bunt auszuleben. Am Donnerstag wird geturnt und geschwitzt bei sehr unterhalt-

samen Sportstunden mit Monika Traußnig.  
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Mein Name ist Sigrun 

Winkler und ich lebe mit mei-

nem Mann Alois und unse-

ren beiden Söhnen Leonhard 

und Hartwig in Maria 

Schmolln. 

Am liebsten verbringe ich 

meine Freizeit zu Hause im 

Garten, sowie das Singen 

und Musizieren mit meiner Familie bereitet mir 

große Freude. 

Ein neues Jahr hat neue Pflichten, 

ein neuer Morgen ruft zur frischen Tat 

stets wünsche ich ein fröhliches Verrichten 

und Mut und Kraft zur Arbeit früh und spat.     

Goethe  

Ich bin eine gebürtige Braunauerin und seit 

über 30 Jahren VS-Lehrerin. Nun bin ich hier in 

Höhnhart und es freut mich hier unterrichten zu 

dürfen.   

  

 

Mein Name ist Anna Pfeiffer, 

ich bin 22 Jahre alt und  

wohne in Neuhofen im Inn-

kreis. Seit 19. September 

arbeite ich an der Volks-

schule Höhnhart und habe 

die 3. Klasse übernommen.  

Im Juni habe ich mein  

Bachelorstudium an der Privaten Pädagogi-

schen Hochschule der Diözese Linz abgeschlos-

sen und bin gerade dabei, mein Masterstudium 

berufsbegleitend zu absolvieren.  

Seit ich 15 Jahre alt bin, arbeite ich im Turn-

verein mit Kindern zusammen. Außerdem war 

ich bereits im Kindergarten als Sprachförderin 

und in der Nachmittagsbetreuung tätig. Meine 

Freizeit verbringe ich am liebsten mit Sport und 

in der Natur. Ich freue mich auf meine neue  

Aufgabe an der Volksschule Höhnhart.  

Mein Name ist Madlen  

Knauseder und ich komme 

aus Waldzell. 

Ich habe in diesem Jahr mei-

nen Bachelor an der Privaten 

Pädagogischen Hochschule 

in Linz abgeschlossen und 

darf nun mein erstes Dienst-

jahr als Klassenlehrerin der 

2. Klasse beginnen. 

Neben dem Unterrichten der 

2. Klasse, habe ich auch Fördern, Musik und 

Englisch in der 3. Klasse.  

 

 

Mein Name ist Monika  

Mayer und ich bin 29 Jahre 

alt. Momentan schaffe ich 

mir gemeinsam mit meiner 

kleinen Familie ein Eigen-

heim in Wasserdobl, wo wir 

eine BIO-Landwirtschaft  

betreiben. Gebürtig komme 

ich aus Mauerkirchen.  

Meine Freizeit verbringe ich 

am liebsten draußen in der Natur, gehe gerne 

spazieren oder unternehme etwas mit meinen 

Freunden. 

2012 absolvierte ich das Studium zur Volks-

schulpädagogin in Salzburg und durfte im  

Anschluss meine ersten Dienstjahre an der 

Volksschule Eggelsberg und Moosdorf  

verbringen.  

Nach meiner zweijährigen Babypause darf ich 

nun das Team der Volksschule Höhnhart  

verstärken und freue ich mich auf ein erlebnis-

reiches und lehrreiches Schuljahr mit der ersten 

Klasse. 
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Bereits am 20. September startete die „Gesunde Jause“. Alle 14 Tage kommen wir in den Genuss 

der Köstlichkeiten, die das Team mit Johanna Hintermair für uns zubereitet. So gab es heuer schon 

Brote mit selbstgemachtem Erdäpfelkäse und eine leckere Kürbiscremesuppe mit selbst-

gebackenen Weckerl. Ein herzliches Dankeschön an Johanna und ihr Team! 

 

Bereits am Freitag der 1. Schulwoche gab es für alle 

Schulkinder ein aufregendes Gemeinschaftsprojekt. 

Unter strahlendem Sonnenschein wurde in Höhnhart 

der 1. Höhnharter Spendenlauf zugunsten von MPS-

Kindern durchgeführt und wir durften daran teilneh-

men! 

Die Freude war groß, motiviert und voller Tatendrang 

liefen die Kinder Runde um Runde – sage und 

schreibe 391 km! 

Stolz präsentierten die Schüler ihre Rundenpässe beim schulinternen Vergleich auf dem Sportplatz, 

bevor alle etwas müde, aber überaus glücklich ins Wochenende gingen.              

Die Kinder der 2., 3. und 4. Klasse nahmen am Projekt Agenda 21 teil. Der Musikpädagoge William 

Castrillón und die Gemeinwesenarbeiterin Julia Soriat setzten dieses Projekt gemeinsam mit dem 

Lehrerteam um. In insgesamt fünf Workshops erhielten die Kinder über das Projekt die Möglichkeit, 

ihre Sichtweisen und Ideen für den Ort Höhnhart einzubringen und somit etwas zum Positiven zu 

verändern. Die Ergebnisse wurden der Bevölkerung und dem Bürgermeister Erich Priewasser, am 

18. Oktober präsentiert. (siehe Bericht S. 10) 

Die Herzen der Kinder schlugen höher, als am 

Dienstag, 15. Oktober 2019 2 Polizisten die Klasse 

betraten. 

Die Wichtigkeit des SICH SICHTBAR MACHENS und 

das RICHTIGE ÜBERQUEREN DER STRASSE wurden 

besprochen. 

Mit Spannung und Freude arbeiteten die Kinder  

eine Unterrichtseinheit mit und zum Schluss beka-

men sie ihre persönliche Schutzweste, mit der Bitte 

sie wirklich täglich zu tragen, geschenkt.              
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Im Herbst ist Höhnhart ein Schwammerl-

paradies! 

Immer mehr sind auf der Suche nach dem  

Urtümlichen. Dazu zählt auch das Schwammerl 

suchen. Natürliche entspannte Bewegung in 

der Natur. Und dazu auch noch etwas ernten. 

Doch die Gefahr einer Vergiftung lauert mög-

licherweise hinter dem nächsten Baum.  

Weiters verleiten neue Medien und spezielle 

Apps zur Leichtsinnigkeit.  

Um den Menschen dabei Sicherheit zu geben 

veranstaltete die Gesunde Gemeinde Höhnhart 

am Samstag den 12. Oktober bei absolutem 

Herbst-Traumwetter ein Schwammerlseminar. 

Über 20 Interessierte machten sich mit 

Schwammerlprofi Alfred Schwarz auf die  

Suche. Und sie wurden reichlich belohnt. Insge-

samt wurden mehr als 100 Arten rund um das 

Skischanzengelände entdeckt und am Ende mit 

Alfred analysiert. Die Gesunde Gemeinde 

möchte sich auch nochmals bei Klaus Schmalzl 

und seinem Team für die Gastfreundschaft  

bedanken. 

Ein Abend mit vielen neuen Erfahrungen über 

die Herausforderung und Produkte mit Hanf 

haben uns Franz Polak und Elfriede Dolzer am 

11.10.2019 beim Wirt z’Herbstheim näher  

gebracht. 

Wir konnten auch die Produkte probieren. Hanf 

ist ein Naturmittel, dass sich bei entzündlich 

und psychischen Krankheiten wunderbar ein-

setzen lässt. In Hanf ist nicht nur CBD enthal-

ten, sondern auch die Droge THC. Bitte immer 

beim Kauf darauf achten. Nur CBD Produkte 

kaufen. Drogen sind in Österreich strafbar – 

Führerscheinentzug und Gefängnisstrafen  

drohen. 

Bei Krankheiten bitte immer mit dem Arzt  

Absprache halten.   

Die SelbA-Gruppe in Höhnhart hat mit 

19.September 2019 gestartet. Der nächste 

Block umfasst  fo lgende Termine: 

11.11., 18.11., 25.11., 2.12 und 9.12.2019. 

 

Beginnzeit ist immer 14.00 Uhr, Treffpunkt ist 

das Pfarrheim Höhnhart. 

Einsteiger sind herzlich willkommen!  

Wir freuen uns über jeden! 

Die gemeinsame Häkel-/Strickrunde startete am 28.10.2019 mit 12 Personen. Diese findet ab 

sofort jede Woche am Montag um 19 Uhr im Pfarrhof statt. Jeder ist herzlich willkommen! 
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Am Samstag, 03.08.2019 zeitig in der früh, 

trafen wir uns zu acht in Altheim zur Abfahrt in 

das Gschlößtal am Felbertauern. Da es wieder 

ein Feriensamstag war, benutzten wir soge-

nannte "Schleichwege" um an unser Ziel zu  

gelangen. Im Gschlößtal parkten wir beim  

Matreier Tauernhaus und marschierten los. 

Über den alten Säumerpfad und das Zirben-

kreuz stiegen wir bei leichtem Nieselregen auf 

zur St. Pöltener Hütte. Gott sei Dank wurde es 

kurz vor der Hütte sonnig und wir konnten das 

tolle Panorama rund um die Hütte genießen. 

Nach einem ordentlichen Mittagessen waren 

schließlich alle wieder motiviert, um noch  

einen Gipfel zu erklimmen.  

Wir entschieden uns für den Hochgasser 

(2922m). Mit leichtem Gepäck wanderten wir 

steil hinauf zum Weinbichl und seilversichert 

hinunter zum "Alten Tauern". Dann wurde es 

steiler und im Blockwerk stiegen wir einen 

Grad hinauf. Hier beschlossen wir schließlich 

umzukehren, da dichte Wolken aufzogen. Beim 

Rückweg zur Hütte wurden wir leider dennoch 

nass bis auf die Unterhose. Den restlichen 

Nachmittag vertrieben wir uns mit Spielen in 

der Hütte. 

Nach einer gemütlichen Nacht im Lager ver-

hieß der erste Blick aus dem Fenster endlich 

Gipfelwetter. Wir frühstückten ordentlich und 

dann starteten wir unseren zweiten Versuch, 

den Hochgasser zu erklimmen.  

Dieses Mal klappte es nun auch und vom schö-

nen Gipfelkreuz erblickte man eine ganze  

Riege von namhaften 3000ern. Glockner und 

Großvenediger sind hier zum Greifen nahe. Wir 

stiegen über viel loses Blockwerk und ein paar 

Altschneefelder hinab zur Messlingscharte und 

von dort erstiegen wir noch den 2693m hohen 

Messlingkogel.  

Nach der Mittagsrast machten wir uns an den 

Abstieg über den landschaftlich einmaligen  

3 -Seen-Weg. Dabei kommt man am Schwarz-

see, Grausee und Grünsee vorbei, ehe man am  

Venedigerblick noch einmal den gewaltigen 

Gletscher vor sich hat. Nach dieser tollen Tour 

gönnten wir uns zum Abschluss im Tauernhaus 

noch ein tolles Essen und ließen die letzten 

Stunden revue passieren.  



17 

 

 

 

Die zahlreichen Zuseher bekamen beim Schüler 

Austria Cup im Skispringen und der nordischen 

Kombination in der Höhnharter Borbet Allianz 

Arena tollen Sport geboten. Schon beim Kombi-

nationslauf mit Massenstart am  Samstag-

abend gab es extrem spannende und hochklas-

sige Rennen zu sehen. Ein würdiger Abschluss 

war schließlich das Springen am Sonntag, 

08.09.2019, bei dem das Publikum zahlreiche 

Sprünge über den K-Punkt der 55-Meter Schan-

ze bestaunen konnte. 

Heimsiege für Oberösterreicher 

Besonders erfreulich waren die Leistungen der 

oberösterreichischen Skispringer und Kombi-

nierer, die insgesamt fünf Siege einfahren 

konnten. Bei den Schülerinnen war Elisa  

Deubler vom Nordic Skiteam Salzkammergut 

sowohl in der Kombination als auch im Spezial-

springen eine Klasse für sich und holte zwei 

klare Siege. Bei den Juniorinnen gab es durch 

Sahra Schuller einen Heimsieg für den ASVÖ SC 

Höhnhart im Sprungbewerb. Bei den Schülern 1 

war Julian Auinger an diesem Wochenende 

nicht zu schlagen und gewann beide Bewerbe. 

Im Springen zeigte der Athlet des UVB Hinzen-

bach mit 56 Metern die Tageshöchstweite aller 

Teilnehmer. Die restlichen Siege gingen an Tirol 

– Marit Weichselbraun gewann die Kombi-

nation der Juniorinnen, Alexander Leitner die 

Kombination der Schüler 2  und Simon  

Steinberger das Spezialspringen der Schüler 2. 

"Wir haben dem Publikum tolle Bewerbe bieten 

können. Auch der Wettergott hat es trotz der 

schlechten Prognosen ganz gut mit uns  

gemeint", freute sich Daniel Karrer, der Sekti-

onsleiter Sprunglauf des ASVÖ SC Höhnhart.  

Der Landescup im Skispringen und der nordi-

schen Kombination am Samstag, 19.10.2019 

in der Höhnharter Borbet Allianz Arena ist für 

den ASVÖ SC Höhnhart sehr erfolgreich zu  

Ende gegangen. Tobias Bachleitner gewann in 

der Klasse der Schüler 2 das Springen in über-

legener Manier und holte sich in der Kombi-

nation Rang zwei. 

Auch Felix Salholfer holte sich in der Klasse der 

Schüler 1 einen Podestplatz und wurde Dritter 

im Springen. In der Kombination reichte es  

immerhin zu Rang vier. Peter Flotzinger wurde 

guter Sechster beim Springen. 

„Viele unserer Springer sind ja schon national 

oder international unterwegs. Es ist schön zu 

sehen, dass wir auch bei den jungen Athleten 

auf Landescup-Ebene schon wieder ganz vorne 

mitmischen“, freute sich Wettkampfleiter und  

Höhnharts Cheftrainer Daniel Karrer.  

Auch im kommenden Winter wird es in der  

Borbet Allianz Arena wieder rund gehen. Neben 

dem Jedermann-Biathlon am 1. Februar soll 

auch die Skisprung-Landesmeisterschaft in 

Höhnhart abgehalten werden – voraus-

sichtlicher Termin ist der 15. bzw. 16. Februar 

2020. 
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Auch heuer durften wir am 01. September bei 

unserem jährlichen Frühschoppen wieder zahl-

reiche Gäste begrüßen.  Bei idealem Wetter 

sorgte unser ortsansässiger Alleinunterhalter 

Moser Klaus für die passende musikalische 

Unterhaltung und Feierstimmung. Den dazu 

passenden Gaumenschmaus organisierten  

unser eingespieltes Küchenteam, die gesamte 

Mannschaft im Service und an der Schank und 

natürlich die Mädels vom Kuchenbuffet. 

Auch heuer zeigten einige unserer Gäste  

wieder große Ausdauer beim Feiern und so 

konnte der Frühschoppen stimmungsvoll in den 

Abendstunden ausklingen. 

Wir bedanken uns bei allen Gästen herzlich für 

ihren Besuch! 

Ein großes Dankeschön ergeht auch diesmal 

wieder an die Familie Brunnbauer, die uns  

immer wieder die Halle zur Verfügung stellt. 

Ganz im Zeichen von Sport und Musik konnte 

unser Jump and Rock Festival heuer bereits in 

die dritte Runde gehen. Dieses Jahr wurde die 

Borbet Allianz Arena von unseren Organisatoren 

und unzähligen Helfern sogar für zwei Tage in 

eine Party- und Sprunglocation verwandelt. Im 

Zuge des zehnjährigen Jubiläums unserer 

Hauptorganisatoren Reini und Luky bot sich un-

seren Gästen bereits am Freitag ein Programm 

vom Feinsten. 

Mit verschiedenen Bands und namhaften Stars 

unserer Skisprungszene konnten wieder einige 

Attraktionen für unser Publikum gewonnen  

werden. 

 

Wir danken all unseren freiwilligen Helfern vor 

und hinter dem Vorhang, die für ein gutes  

Gelingen unseres Festivals gesorgt haben!  
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Insgesamt elf Athleten der Lauffreunde MAIER-

PAPIER Höhnhart waren am 29. September 

beim internationalen Warschau Marathon am 

Start. Schnellster Innviertler war Gerold  

Sattlecker, der nach 2:56 Stunden ins Ziel 

kam. Mit Franz Preishuber (3:39 Stunden), 

Christian Maierhofer (3:43 Stunden), Jürgen 

Ungar (3:47 Stunden), Manfred Ortner (3:47 

Stunden), Christian Scherfler (3:49 Stunden) 

und Andreas Karrer (3:56 Stunden) schafften 

es sechs weitere Lauffreunde unter vier Stun-

den ins Ziel. Auch Christian Neuländtner (4:10 

Stunden), Johannes Leimhofer (4:15 Stunden) 

Florian Karer (4:36 Stunden) und Christoph 

Anzengruber (4:58 Stunden) beendeten die 

42,195 Kilometer durch die polnische  

Hauptstadt in beachtlichen Zeiten.  

„Der Warschau Marathon war wiederum eine 

Reise wert. Unsere konstant guten Leistungen 

zeigen, dass sich das viele Training auszahlt“, 

freute sich Lauffreunde-Präsident und Mara-

thon-Finisher Christian Scherfler. Auch im 

nächsten Jahr wollen die Lauffreunde  

Höhnhart wieder einen internationalen Mara-

thon bestreiten. Nach Berlin, Paris, Istanbul, 

Barcelona, Rotterdam, Prag, Florenz, Amster-

dam, Bukarest, Dresden und jetzt Warschau 

soll es im April 2020 nach Rom gehen. 

 

Seit 2014 betreibt die Bioenergie Höhnhart  

2 Blockheizkraftwerke der Firma Spanner mit 

sehr gutem Erfolg. 

Weshalb auch interessierte Fachleute und 

Forstwirte aus Japan uns besuchten, um  

Meinung und Erfahrung auszutauschen.  

Für Japan stoßt Stromerzeugung aus Hackgut 

auf großes Interesse, denn der Waldanteil  

beträgt 80% . 

Es besuchten daher schon viele Fachleute und 

Interessenten unsere Anlagen, die bisher 2,5 

Millionen Kilowatt Strom und 5 Megawatt  

Wärme erzeugt haben.  

Darüber hinaus werden pro Jahr etwa 5500 

Kubikmeter Hackgut verheizt. 
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Auch heuer veranstaltete der ASKÖ TC Höhn-

hart wieder sein alljährliches Kindertenniscamp 

im Tenniszentrum Brunnbauer.  

Insgesamt 40 Kinder folgten unserer Einladung 

und nutzten von 07.08. bis 09.08.2019 die 

Möglichkeit, den Tennissport zu erlernen bzw. 

ihr Spiel zu verbessern.  

Das Trainer-Team rund um Thomas Brunnbauer 

und Klaus Baier erarbeitete ein vielseitiges 

sportliches Programm, welches nicht nur das 

Tennisspielen, sondern auch andere lustige  

Aktivitäten beinhaltete, sodass an keinem der 

drei Tage der Spaß unter den Kindern zu kurz 

kam.  

Der gemeinsame Bau eines 

Insektenhauses im Rahmen 

der Agenda21-Aktion unter 

der Anleitung unseres ehe-

maligen Obmanns Andreas 

Meixner war eine weitere 

Möglichkeit, sich zwischen 

den Trainingseinheiten aktiv 

zu beschäftigen.  

Die mittlerweile zur Tradition 

gewordene Wasserbomben-

schlacht durfte dabei eben-

falls nicht fehlen.  

Das sportliche Highlight waren selbstverständ-

lich die Wettbewerbe am Abschlusstag.  

Während unsere „Bambinis“ und Tennis-

anfänger eine Reihe sehr amüsanter Geschick-

lichkeitsaufgaben absolvieren durften, wurde 

unter den fortgeschrittenen Kindern ein Turnier 

mit hochkarätigen Matches ausgetragen.  

Alle Gewinner bekamen bei den anschließ-

enden Siegerehrungen Medaillen und Pokale 

überreicht, die sie stolz den vielen Zuschauern 

präsentierten.  

Überdies hatten wir im Vorfeld eine Tombola 

organisiert. Somit konnte jedes Kind – neben 

den erworbenen Tennisfähigkeiten – sein ganz 

persönliches Souvenir mit nachhause nehmen. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 

alle, die uns hier mit tollen Preisen unterstützt 

haben. 

Wir freuen uns schon auf’s nächste Jahr. Nichts 

gibt uns mehr Motivation unsere Jugendarbeit 

weiter zu forcieren als lachende Kindergesich-

ter am Tennisplatz zu sehen. 
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Am Samstag den 12.10. fand unsere dies-

jährige Vereinsmeisterschaft im Rahmen eines 

Gans-Turniers ihren würdigen Abschluss. Wir 

wurden vom Wettergott belohnt und konnten 

die Finalspiele bei traumhaften Temperaturen 

und strahlendem Sonnenschein richtig  

genießen.  

Da wir insgesamt 6 verschiedene Bewerbe  

angeboten haben, lief unsere Vereinsmeister-

schaft in diesem Jahr über einen längeren Zeit-

raum. Insgesamt waren 72 Spielerinnen und 

Spieler (27 Damen und 45 Herren) am Start.  

Wie bereits die Jahre zuvor, trugen wir auch  

unser traditionelles MIX-Doppel-Turnier im  

Rahmen der Vereinsmeisterschaft aus. Beson-

ders freut uns, dass auch in diesem Jahr wieder 

rund 20 Paare teilgenommen haben. Wie jedes 

Jahr nahmen wieder Teams aus verschiedenen 

umliegenden Gemeinden teil.  

Die Finalspiele der beiden Königsdisziplinen 

Damen-Einzel-A und Herren-Einzel-A fanden  

direkt am 12.10. statt. Die Finalisten dieser  

beiden Bewerbe sind keine Neulinge und  

allesamt bereits mehrfach in einem Finale bei 

der Vereinsmeisterschaft gestanden.  

Niclas Mühlbacher bei den Herren und Edith 

Auer bei den Damen kürten sich nach jeweils 

zwei klar gewonnen Sätzen zu den würdigen 

Vereinsmeistern 2019. 

Erwähnenswert ist überdies, dass der Herren  

B-Bewerb in diesem Jahr in fester Hand unserer 

Youngsters war. Die Finalisten Lukas Burgstal-

ler (13 Jahren) und Simon Reichinger (11 Jah-

ren) spielten sich mit jugendlicher Leichtigkeit, 

souverän und nervenstark bis ins Finale. Hier 

konnte sich Lukas dann in einem fair umkämpf-

ten und finalwürdigen Match durchsetzen.  

Wir gratulieren allen Preisträgern sowie allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern recht  

herzlich. Weiters möchten wir uns bei unseren 

Sponsoren auch wieder recht herzlich bedan-

ken. Dank Euch hatten wir wieder tolle Preise!  

Damen A-Bewerb:  

1. Edith Auer 

2. Monika Traußnig 

3. Regina Preishuber  

Damen B-Bewerb:  

1. Eva Bernroitner 

2. Angela Peichl 

Herren A-Bewerb:  

1. Niclas Mühlbacher 

2. Christoph Fuchs 

Herren B-Bewerb:  

1. Lukas Burgstaller 

2. Simon Reichinger 

Mixed A-Bewerb:  

1. Verena Poll & Niclas Mühlbacher 

2. Monika Traußnig & Karl Lengauer 

Mixed B-Bewerb: 

1. Eva & Ferdinand Hintermaier 

2. Ingrid Kneißl & Christoph Ecker 
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Weiter auf der Erfolgsspur ist die Jugend des  

ASKÖ TC Höhnhart! 

Nach dem man schon in der Jugendliga der  

Tennisliga Braunau im Frühjahr 2 x Meister  

wurde, gelang das auch in der offiziellen Meister-

schaft des Oberösterreichischen Tennisverban-

des. 

Die Youngsters in den zwei U10 Mannschaften 

lieferten eine tolle Talentprobe und konnten  

jeweils 3. Plätze erobern.  

Das Maß der Dinge im U14 Bereich in Braunau 

und Ried sind momentan die U14 Spieler des 

ASKÖ TC Höhnhart. Die Region teilt sich dabei in 

4 Ligen auf. In 2 davon traten Höhnharter Teams 

an und wurden dominant Meister.  

Auch die U18 schlug sich sehr erfolgreich und  

wurde in der Bezirksliga Vizemeister. 

Somit wurde das Jahr 2019 zu einem der erfolgreichsten in der Vereinsgeschichte. 

Die verantwortlichen Mannschaftsführer und Trainer sind sehr stolz auf diese Leistung und geben 

alles dafür, diese talentierten Jugendlichen weiter zu entwickeln. 

 

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im 

Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kür-

zer werden, steigt die Gefahr des Zusammen-

treffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die 

Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung 

oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv 

und die Sichtverhältnisse meist schwierig ein-

zuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit 

ist auf Straßen entlang von Waldrändern und 

vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem 

Abernten der Maisfelder verlieren die Wildtiere 

ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind 

auf der Suche nach neuen Lebensräumen.  

Dabei überquert das Wild jetzt öfter und uner-

wartet die Fahrbahnen. 

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision 

mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden 

häufig unterschätzt: So beträgt das Aufprall-

gewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körper-

gewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 

kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immer-

hin auch noch 800 kg! Nicht angepasste  

Geschwindigkeit ist die häufigste Ursache für 

Kollisionen mit Wildtieren.  
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Ansprechpartner in der Jaggesellschaft Höhnhart sind: 
 
• Erhart Martin   0676 / 840 160 746 
• Moser Ferdinand  0676 / 821 260 104  
• Pointner Manfred  0650 / 634 48 92  
• Spadinger Ludwig  0664 / 485 08 81  

Was kann man als Autofahrer tun, um  

Kollisionen zu vermeiden? 

• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“  

beachten. 

• Tempo reduzieren, vorausschauend und 

stets bremsbereit fahren 

• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 

einhalten 

Springt Wild auf die Straße 

• Gas wegnehmen 

• abblenden 

• hupen (mehrmals kurz die Hupe zu  

betätigen, nicht dauerhupen) 

• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation 

zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweich-

manöver oder abrupte Vollbremsungen) 

 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, 

um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. 

Und bitte beachten Sie: Wild quert selten  

einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist 

weitere. 

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie 

bei jedem anderen Unfall reagiert werden: 

Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen, 

Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletz-

te versorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall 

verständigt werden. Wer dies verabsäumt, 

macht sich wegen Nichtmeldens eines Sach-

schadens strafbar und bekommt auch keinen 

Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. 

Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und 

noch weglaufen konnte, muss die Polizei  

verständigt werden. Diese kontaktiert dann die 

zuständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit 

einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier 

macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid 

zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes 

Wild mitzunehmen. Dies gilt als Wilderei und ist 

strafbar.  

Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der 

Verkehrssicherheit sind optische und akusti-

sche Wildwarngeräte. Das Land Oberösterreich 

hat deshalb in Abstimmung mit dem OÖ.  

Landesjagdverband und durch Unterstützung 

von Versicherungsunternehmen im Jahr 2003 

ein Testprojekt gestartet. Die Wildunfälle haben 

sich auf den Teststrecken um bis zu 93 % redu-

ziert. Daher wurden Oberösterreichs gefähr-

lichste Straßenabschnitte Stück für Stück  

dauerhaft mit Wildwarngeräten ausgestattet, 

um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die 

freilebenden Wildtiere zu schützen. 

Foto: E. Moser 

Text: GF Mag. Christopher Böck 

Ab sofort sind verschie-

dene Spezialitäten vom 

heimischen REH beim 

s‘LIN ECK erhältlich. 



28 

 

 

 

Im Rahmen der World Tour Finals im Sportzent-

rum Nord in Salzburg trafen von 13. - 15. Sep-

tember die besten Faustball-Clubmannschaften 

der Welt zusammen. Gleichzeitig wurde auch 

ein U-10 und ein U-12 Turnier abgehalten,  

wobei je zwölf Teams antreten durften. Mit  

dabei auch drei Mannschaften des ASVÖ SC 

Höhnhart. Die Höhnharter U-12 zeigte von  

Anfang an, dass der Sieg nur über sie führen 

kann und holte sich den Gruppensieg.  

Das erstmals bei Flutlicht ausgetragene Faust-

ball Ortsturnier des ASVÖ SC Höhnhart war ein 

voller Erfolg. Nach der Absage im Sommer  

wegen Schlechtwetters bot der Abend am Frei-

tag, 06.09.2019 gutes Faustball-Wetter und so 

zeigten zehn Hobby-Teams dem zahlreichen 

Publikum ihr Können. 

Am Ende setzte sich mit dem Höhnharter  

Tennisverein der Topfavorit durch und holte 

den dritten Sieg in Serie. Auf Rang zwei landete 

die Firma Bernhofer, Dritter wurde die U-14 

Mannschaft des SC Höhnhart. 

"Das Flutlichtturnier wurde sowohl von den 

Spielern als auch vom Publikum sehr gut  

angenommen. Es kann gut sein, dass wir auch 

in Zukunft einen Freitagabend-Termin anstre-

ben", freute sich Lukas Diermair, der Sektions-

leiter Faustball beim ASVÖ SC Höhnhart. 

Wie jedes Jahr wurden wir von unserem Bürger-

meister Erich Priewasser zum Kartfahren nach 

Marktl (Deutschland) eingeladen. 

Die Spieler samt Betreuer waren mit vollem  

Einsatz dabei und es hat allen riesen Spaß  

gemacht! Diesmal konnte des erste Mal auch 

unser Bürgermeister Erich Priewasser besiegt 

werden.  

Im Anschluss gab es als Stärkung noch Pizza 

und Getränke für Alle. Ehe es dann zurück nach 

Höhnhart ging. 

An dieser Stell auch ein großes Danke an die 

Gemeinde. 
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Der Jugend-Europacup in Münzbach ist für zwei 

Höhnharter Faustball-Talente mit Spitzen-

plätzen zu Ende gegangen. In der U-18 holte 

Niclas Mühlbacher mit dem Team Oberöster-

reich den starken dritten Platz, Jonas Perber-

schlager kam mit seiner Mannschaft in der  

U-14 auf den undankbaren vierten Rang. Die  

U-18 gewann das Spiel um Platz drei gegen 

Bayern, während sich die U-14 im Bronze-

Match dem Kanton Thurgau (SUI) hauchdünn 

geschlagen geben musste.  

„Es waren insgesamt 40 Teams am Start und 

das Niveau war extrem hoch. Unsere Höhn-

harter Jungs haben einmal mehr gezeigt, dass 

sie zu den besten Faustballern in Oberöster-

reich gehören“, freute sich Höhnharts Faustball-

Sektionsleiter Lukas Diermair, der als Betreuer 

der oberösterreichischen U-14 im Einsatz war. 

Die Höhnharter Nachwuchs-Faustballer haben 

Oberösterreich bei den ASVÖ Staatsmeister-

schaften der U-18 in Salzburg vertreten und 

sich dabei den Titel gesichert. Niclas Mühlba-

cher, Julian Schmeitzl, Gabriel Kolb, Thomas 

Neuländtner, Felix Ridler und Simon Perber-

schlager gewannen dabei das Semifinale  

gegen Salzburg souverän mit 2:0 und zogen 

damit ins Finale gegen Dauerrivalen Nieder-

österreich ein. Es folgte ein hochdramatisches 

Endspiel, das die Höhnharter mit 2:1 gewan-

nen, wobei die Innviertler den Entscheidungs-

satz hauchdünn mit 15:13 für sich entschei-

den konnten. 

„Das ist ein würdiger Abschluss einer tollen 

Saison. Die Burschen haben noch einmal alles 

rausgehauen“, freute sich Lukas Diermair, der 

Sektionsleiter Faustball des ASVÖ SC  

Höhnhart. 

Im Halbfinale besiegten die Innviertler dann 

Laakirchen, bevor dann ein souveräner 2:0-

Sieg im Finale gegen Freistadt folgte. Auch die 

Höhnharter U-10-Teams schlugen sich mit den 

Rängen sechs und neun beachtlich. "Die Leis-

tungen unserer Jungs waren ausgezeichnet. 

Die große Siegerehrung am Center Court im 

Rahmen der World Tour Finals werden die jun-

gen Faustballer auch nie vergessen", freute 

sich Trainer und Sektionsleiter Lukas Diermair. 
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Die FF Höhnhart veranstaltete am 18.07. eine anspruchsvolle Übung mit den Feuerwehren Außer-

leiten und Thannstraß sowie dem Roten Kreuz Altheim und Mettmach (je ein Rettungswagen)  

sowie der Such-Hundestaffel Braunau (mit 5 

Diensthunden). Geplant wurde die Übung von 

HFM Daniel Kroiss und mit HBI Johann Reiter 

bestens vorbereitet. Die Übungsleitung vor Ort 

hatte OBI Daniel Lengauer über. Annahme war 

ein Verkehrsunfall mit zwei PKW unter einem  

umgestürzten Baum auf der Gemeindestraße in 

der Ortschaft Buchberg in Höhnhart. Es waren 

verletzte Personen zu retten und versorgen sowie 

auch vermisste Personen zu suchen.  

Am Samstag, 14.09.2019 fanden 

in Pfendhub die Sommerspiele für 

die Jugendgruppen des Abschnit-

tes Mauerkirchen statt. 

Bei 17 angetretenen Gruppen  

belegten die beiden Jugendgrup-

pen der FF Höhnhart folgende tolle 

Platzierungen: 

• 1. Rang - Höhnhart 2 

• 13. Rang - Höhnhart 1 

Der 1. Rang ist eine echte Sensa-

tion. Bei der Siegerehrung konnte 

es anfangs keiner glauben.  
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Leuchtende Kinderaugen und jede Menge Spaß 

beim Kids Day der Feuerwehr Ausserleiten. 

Am 31. August organisierte die Feuerwehr Ausser-

leiten einen Kindernachmittag. Mit verschiedenen 

Spielen wurde den Kleinen näher gebracht,  

worum es bei der Feuerwehr geht. Das Highlight 

für die Kids war natürlich die Rundfahrt mit dem 

Feuerwehrauto. Die Kinder konnten sich einen 

kleinen Einblick in die Welt der Feuerwehr bilden 

und zum Abschluss durfte eine Wasserschlacht 

nicht fehlen. Die Kinder hatten sichtlich Spaß und 

waren begeistert.  

Vielen Dank an die Besucher, die unserer Einladung gefolgt sind und ein großer Dank an unsere 

freiwilligen Helferlein bei der Feuerwehr.  

In der Feuerwehr Ausserleiten werden derzeit 5 

neue Mitglieder, darunter auch zwei Frauen für 

den Atemschutz vorbereitet.  

Nach einer theoretischen Stunde am 16. August 

wurde am 22. August schon für den Ernstfall  

geübt. Es wurde ein Zimmerbrand inszeniert. 

Unsere 5 Mitglieder lernten, wie man sich richtig 

vorbereitet und die Ausrüstung richtig anlegt.  

2 Trupps mussten nacheinander in dem  

verrauchten Gebäude den Brandherd finden und 

löschen. Mit Bravour haben alle diese Übung  

gemeistert.  

Herzlichen Dank der Familie Feichtenschlager, dass sie uns das Gebäude für die Übung zur  

Verfügung gestellt haben.  

Am Samstag, 23.11.2019 wird das Alteisen kostenlos abgeholt. Um eine reibungslose Haus-

abholung durchführen zu können, bitten wir Sie uns bis Donnerstag, 21.11.2019 zu informieren:  

Feichtenschlager Christian  Tel.: 0664 / 800 323 04 

Duft Engelbert  Tel.: 0664 / 734 215 14 

Katzdobler Josef  Tel.: 0650 / 525 19 66 
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Wenn man jemand anderen unterstützen kann, 

helfen wir Feuerwehren doch gerne. 

Am 13. September wurde ein Spendenlauf organi-

siert, bei dem man mit jeder gelaufenen Runde 

etwas Gutes tun konnte. Mit jeder Runde wurden 

Spenden für den Verein MPS Austria gesammelt.  

Die drei Höhnharter Feuerwehren sorgten nicht 

nur für die Sicherheit rund um die Veranstaltung, 

es wurden auch 2 Atemschutztrupps von unseren 

3 Feuerwehren zusammengestellt, welche den  

1 km langen Rundkurs mehrmals und unter 

schweren Atemschutz gelaufen sind. 

Am 21. September gönnten sich die Ausserleitner 

eine kleine Auszeit vom Feuerwehralltag. Der  

Feuerwehrausflug führte uns dieses Jahr zum  

Königsee nach Berchtesgaden. Am Programm 

stand eine Schifffahrt über den wunderschönen 

Königssee, ein Mittagessen in St. Bartholomä und 

als Abschluss ließen wir unseren gelungenen Tag 

noch im Müllner Bräu in Salzburg ausklingen.  

Am Samstag den 05. Oktober 2019  

absolvierten 9 Mann der Feuerwehr  

Ausser le i ten d ie  Branddienst -

Leistungsprüfung in Bronze bei der 

Zeugstätte in Ausserleiten. 

Der Sinn dieser Prüfung liegt darin,  

jedem Einzelnen den Umgang mit dem 

Fahrzeug und Gerät im Ernstfall näher zu  

bringen.  

Nach intensivem Training wurde das  

Erlernte am Samstag durch ein Bewerter-

team unter der Leitung von OAW Manuel 

Rachbauer erfolgreich abgenommen.  
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Am Samstag, 31. August 2019 fand das Kinderferienprogramm der FF Thannstraß für unsere  

Feuerwehrbambinis statt. Bei strahlendem Sonnenschein starteten wir das Ferienprogramm mit 

einer Fahrt mit dem Feuerwehrauto. Das Highlight des Tages stellte die Schaumparty mit Wasser-

rutsche dar. Zum Abschluss gab es für alle Pizza, bevor die Kinder müde nach Hause fuhren. 

Eine Kollision zwischen zwei Fahrzeugen im Kreuzungsbereich war das Szenario der Monatsübung 

September. Beim Eintreffen wurde zuerst die Lage erkundet und die Unfallstelle abgesichert.  

Bei der Erkundung stellte sich heraus, dass sich in einem der Fahrzeuge noch eine eingeklemmte 

Person befand. Bevor diese jedoch befreit werden konnte, musste das Fahrzeug noch abgesichert 

werden. Danach wurde der Verletzte mit dem hydraulischen Rettungsgerät gerettet.   

Nebenbei fing einige Meter danebenliegend plötzlich ein Fahrzeug zu brennen an. Es musste 

schnell reagiert werden und ein Atemschutztrupp machte sich einsatzbereit, der das Auto mit dem 

UHPS schnell löschen konnte.  
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Am Samstag, dem 14. September 2019 fanden für die Jungfeuermitglieder des Abschnittes Mauer-

kirchen die Sommerspiele gemeinsam mit der Jugendfunkübung statt. Austragende Feuerwehr war 

die FF Pfendhub.  

Die Jugendgruppe der FF Thannstraß nahm mit 

einer Gruppe an dieser Veranstaltung teil.  

Von der austragenden Feuerwehr wurden  

7 Stationen vorbereitet. Unsere Gruppe konnte 

den 5. Rang erreichen. 

Im Anschluss an die Sommerspiele fand noch der 

Bewerbsabschluss unserer Feuerwehrjugend 

statt. Zuerst fuhren wir nach Braunau in den  

Motorikpark, den Abend ließen wir dann abschlie-

ßend noch gemütlich im Feuerwehrhaus  

aus-klingen. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  15. Jänner 2020 

Alle Daten bitte an bogner@hoehnhart.ooe.gv.at übermitteln. 
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Gerhard Feichtenschlager 

Höhnhart 7, 5251 Höhnhart 

Wiesbauer Johann  

Wiesbauer Helga 

Liedlschwandt 17, 5251 Höhnhart 

0680 / 322 86 27 

 

0699 / 123 872 89 

0650 / 516 16 00 

Festnetz abgemeldet 

Herzliche Einladung 

zur Einstimmung auf den Advent 
 

am Samstag, 30. November 2019 

um 13.30 Uhr im Pfarrhof  

 

Mit Texten und Liedern wollen wir uns auf den Advent einstimmen und 

anschließend bei einem gemütlichen Zusammensein warme Getränke 

und Kekse genießen. 

 

Auf Euer Kommen freut sich die  
KFB-Höhnhart 
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 Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 

23.11.2019 Alteisen Sammelaktion Höhnhart FF Außerleiten 

23.11. - 

24.112019 
Höhnharter Advent Basar Gramiller - Kuhstall Goldhaubengruppe 

24.11.2019 Sparvereinsauszahlung Höhnhart Gasthaus Gramiller 
Sparverein  

Höhnhart 

28.11.2019 Blutspendeaktion Volksschule 
Österreichisches  

Rotes Kreuz 

30.11.2019 Einstimmung auf den Advent Pfarrheim Höhnhart KFB Höhnhart 

30.11.2019 Musik-Weihnachtsfeier Wirt z‘Herbstheim Musikverein 

01.12.2019 Sparvereinsauszahlung Herbstheim Wirt z‘Herbstheim 
Sparverein  

Herbstheim 

07.12.2019 Weihnachtsfeier FF Außerleiten Gasthaus Stempfer FF Außerleiten 

07.12.2019 1. Tagesskikurs Reiteralm ASVÖ SC Höhnhart 

07.12.2019 Weihnachtsfeier FF Höhnhart Gasthaus Gramiller FF Höhnhart 

08.12.2019 Weihnachtsfeuer FF Thannstraß Wirt z‘Herbstheim FF Thannstraß 

11.12.2019 
Bürgertag Seniorenbund mit  

Weihnachtsfeier 
Gasthaus Gramiller Seniorenbund 

13.12.2019 Gemeinderatssitzung Gemeinde Höhnhart Gemeinde 

14.12.2019 Höhnharter Adventmarkt Ortsplatz Gemeinde + Vereine 

24.12.2019 Kindermette u. Turmblasen Pfarrkriche  
Pfarrkirche u.  

Musikverein 

24.12.2019 Christmette Pfarrkirche Pfarrkirche 

26.12. - 

27.12.2019 
Neujahranblasen Gemeindegebiet Musikverein 

28.12. - 

29.12.2019 
2. Tagesskikurs Reiteralm ASVÖ SC Höhnhart 

04.01.2019 Hobby Darts Turnier Gasthaus Gramiller ASVÖ SC Höhnhart 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 


